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©ruber: Unb, liebe Schroetter, roie tjat Sir nun biefe Diebe gefallen

Sie Qtljmete bie tjeièefte ©atertctnbéliebe, nidjt roahr ?"

Sdjroefter: Tie gröfete Varteitidjteit unb ßinfeitigfeit (teilte fie bar.

Ser SRebner fpradj ja nur non einem © u b l i tum unb überfalj Dollftiinbig
bas 9JÎ e i t f dj i tum unb baê ift abfdjeulidj !"

©auer: Unb beit S'r jefjt baë SRntroageli gut j'roeg g'madjt ?"
SSBagner: gamo*, roie S'r g'febt."
©auer: Unb bet'ê be eigentlidj?"
Söagner: Tjrili! Mumme müfet S'r be e djli füferli fahte, ober

roenn S'r fptenge roeit, föttit S'r be geng abftige."

ftättjfel.
Sie erfte frifet unb roirb gegeffen,

Sie jroeite bat meift gteub am ßffen.

Sie btittc roirb ftetë aufgefreffen.

Saë ©anje mit crfter getn gegeffen.

(jnorjj ta "03)

Stft er Stuben t: Su, gibt'ê in ^japan oiele Stubentenoereine ?"

3 roeit er: 3 beioatjre !"

erftet: 5ßoju roitb benn ba fo oiel ©ier eingeführt ?"

f Vfatter: Slber, roaë bentit S'r au, fönet go j'heufdje 3 m'm

ganje Cebe taut nie fo oi l jafjlt für ne* guber ïurbe."
©auer: S'r müfet aber au toüffe, e§err ISfaner, i ba be ou feië

einjigê DJîol g'feblt i Guer Sßrebig unb io büntt eë mi, eë fig nüt als billig,
roenn S'r fdjo öppie meb jaljlit, alë Saut unb Sauf geit."

»tieffttfien ber t»cba«iom
E. v. B. SCBir glauben nidit, bafe ©ie mit 3brem 2Intrage, bie 91 h»

flimmung über bas äSotf«fdju(gefcO nad) Söeibnaajten ju oerlegen, oiel (Stüct

baben roetben. ©enn ber eimtae @runb, roeil e« 3bre %ra\i (Semaljliu ttmufatit,

ifi bodj tu bfirftig. Backfisch i. G. Sie fingen : ,555er witb benn alle

Silber für ba« Dtationatmufeum malen ?" 3Biffeu Sic tnellcidjt 3enianbV
N. N. 3Bir ftnb fo entlieft t>o:t 3htct Offerte, bafe u-ir routlicb nicht iciffeit,
roas bamit anfangen. Parzival. SC ic ibatfadje, bafe ber Sfleiliuer 3ßagnef=
SSetein jtimèTfi au« Militär« bcflebt, ift lidjita, aber roenn Sie gebort tjaben

trotten, bafe in bem Vereine bei SDîuftfauffûbrunaen alte entbufiafiifdjcn 53e^

roeguiiaen unb 'Jleufeeruna.cn foinmar.btrt roerben, fu ift ba« bodi niinbcficu«
übertrieben. H. i. Berl. (î« febetnt allmSlig ein ftîodemredjfel ciitjutret.n ;

bic ©refeeu bebanbeltt bie .Kleinen unb umgefebrt. Schüchterner Anbeter

i. Z. Dîcul 3» ''i|m' ©ante, roeldje man 511m eificu Dtale in feinem Seben

ftctjt, fann man md>J fagen: SDceiit gräulein, Sie tjaben fidj feljr jum ÎSor=

tbett oerSnbtrt." Ucb.rtjaupt ratben «vir ^Imeit, ba« fiomplimcutirbucb ntdjt
51t bSufig ju beuutycii. Jobs. 9ludj roieber (Sintge«. Z. 12. Mädjfle
SJrrtjc in Baufanne. Heiri. 3Bo Ijcbt'« benn Abonnent in W. 3ßir
roiffen juoerläfftg, bafe bei ber ßüric&bergbabn audj Schlaf roagen ciugeftctlt
roerben; mau roirb biefe weniger tbun, um einem SBcbätfnife ber 2ebret= unb
ber Sdjüterfdjaft eutgegcnjufommcn, al« eietmebr, um ju berotifen, bafe man
in aller 9îubc ben gerttflbau ber ©ahn abroaiten fönne. Geborner Kalauer.
Sie baben getefen, bafe 5Eannt)Sufer" bemnädjft aufgeführt rotrb unb fragen :

SBie nennt man einen fdjledjten Sänger ber ïitelrottc? Stntroort : îann=
heifer 2tu Löseler. SDtit SDanf erhalten. SBirb bemnädjft folgen.
S. i. K. SBenn audj grofee ©Sume grofee Sajatten roerfen, fo liefern befebafb

bie bidften iBratrottrfter nodj fange nidjt bie ISngfteu SSürfie. J. C. i. R.

Stodj oor biefer Vofl abgegangen. 33a« madjen bie beiben jïaÇeu 0. O.
Jîeiu. K. i. Z. Soli im« fehr angenehm fein. SDer £011 pafet un«.
V. a. K. a. S. SDie Dtadjtidjtcn ljabfn nadj allen Seiten gvofee gteube bereitet

unb roar mSnuiglidj ctfteut über bic ©eitagen unb ®rüfee, fogar ber Schreiber.
SDeu 3uf!crn flel't e« orbentlidj, nut madjen fie hie unb ba audj Bppcnbie
£>inbeift. SDie Jtunfibuttetfabrif blüht; ©erfdjicbene tummeln ftdj in biefem
élément, roie bic gifdje im SBaffer, ohne SltbtnungSbefcbroetben. %m gtBfetett

©ierbotf geroefen, btibfdj gefînb ; £>ibbigeigei bejonber« ing beita ttjing ;

aber 9lir ing fin bing. P. i. A. Gr« madjt ftdj in ber Sbat aufeerotbentlidj
fomifd), roenn bie .(ïaoatlerientiifit mit ihrem Wag ber §immel euch oergebeu"

bahertrompetet. Gr« flinat roie beredjtuite Seufjer ber ©fetbc. E. i. B.
ÜJtanbat erhalten. Sa« roar bodj geroifj nidjt mit Sdjtrierigfetten »etbuuben.

Verschiedenen: Slnonömcg rotrb nicht angenommen.

Füll TAI BE.
Eine sehr interessante, 132 Seiten lange ill. Abhandlung über Taubheit

und Ohrengerausche und deren Heilung ohne Berufsstörung versendet
für 30 Cts. franko J. H. Nicholson, 19, Borgo Nuovo, .Iii Inno.

Stofflager, äEnglische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

feineB M msbwm &&me)hû£t®
(160) J. Herzog, Mardi. -Tailleur,

Ppststvassse, 8, I.Stock, Zürich. =5553

Es kann durch uns zum Preise von 5 Fr. bezogen werden:
Neues

Vollständiges Adressbucli
der sätnmtlichen

Hôtels, Pensionen, Restaurants ii ßrasserien

der Schweiz.
5Söficl>, Verlag- des »Gastwirtri«.

Chocolat SPRÜNGLI Cacao
Um dem Tit. Publikum wirkliche Cüarantie für reine Cacaos

und Chocoladen zu Meten, haben wir dieselben der Kontrolle des
Kantonschemikers Dr. E. Schumacher-Kopp unterstellt, dessen Kontroll-Deklaration
und Unterschrift auf den entsprechenden Umhüllungen angebracht sind.

Ballon, schiffbare Kugel.
Geistiges Eigenthum Mechanische Motive ; speziell Globen-Regulativ.

Urmotor aller projektiven Schiffung. Industrielle Werke gewonnen. Kunst
erklärt :

M. Peter, Uhrmacher in Luzern.

OTËL
Küche und Keller

vorzüglich.
Prompte Bedienung:.

Beim Bahnhof,

\ III 8
Gut uuä selon eingerichtet.

/ i minerp reise : 2 - 4 Fr.
Service compris

ZÜRICH.

(182)

Kirschwas^er
garantirt ächt und in vorzüglichster Qualität, empfehlen flaschen- und
literweise zu couranten billigsten Preisen (38-26)

G. Winkler & Cie., Russikon (Kt. Zürich).

Gegen monatliche Ratenzahlung à 3 Mark
gebe ich an solide Leute das bekannte, grossartig-e Prachtwerk

[eyer's Conversations-Lexikon,
neueste IV. Auflage, 16 Bände, elegant gebunden, à 10 Mark, mit
Atlas, ca. 3000 Abbildungen im Text, 500 Tafeln über Kunstgewerbe
und Industrie und 80 künstlerisch ausgeführte farbige Chromotafeln.
Die Zusendung der erschienenen Bände erfolgt direkt per Post.
Noch nie dürfte ein solches Werthobjekt unter so günstigen
Bedingungen abgegeben worden sein. (537-6)

Bestellungen nimmt nur die Expedition des Nebelspalter" entgegen.

E. Bolm's Militär-Buchhandlung, Düsseldorf, Fürstenwall 86.

Dampfbrennerei und Liquenrsfabrik
Kiibler & Romang, Travers (KtJeucliâtel.)

Grosses Ehren-Diploin Paris 1886/1887, Zürich 1883 nnd 1885, Antwerpen 1883.

Spezialitäten in Extrait d'Absinthe, Kirsch, Enzian und Wach-
holder. Feinster Turiner Vermouth. Ausgezeichneter Himbeer-, Grenadine-,
Punsch-, Gummi- und Capillaire - Syrup. Feine süsse Liqueurs. Aechte
Chartreuses. Grosses Lager in Cognac und Cognac llue Champagne.
Rhum Jamaïca, Malaga, Madeira und Marsala nur in Ia-Waaren. (32)

BITTER
VO N

Amstutz& Dernier

CD
»
CO

C/5

Ol

co'

An- und Verkauf von Aktien, und Obligationen
Ausführung von Börsen-Anfträgen
an schweizerischen und auswärtigen Börsen. (94_x)

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

Bruder: Und, liebe Schwester, wie hat Tir nun diese Rede gesallen

Sie athmete die heißeste Vaterlandsliebe, nicht wahr?"

Schwester: Tie größte Parteilichkeit und Einseitigkeit stellte sie dar.

Der Redner sprach ja nur von einem B u b l i kam und übersah vollständig

das M e i t s ch i tum und das ist abscheulich !"

Bauer: Und heit D'r jetzt das Rytwägeli gut z'weg g'macht ?"

Wagner: Famos, wie D'r g'seht."

Bauer: Und het's de eigentlich?"
Wagner: Frili! Namme müßt D'r de e chli süscrli fahre, oder

wenn D'r sprenge weit, söllit D'r de geng abslige."

Räthsel.

Die erste frißt und wird gegesten,

Die zweite hat meist Freud am Esten.

Die dritte wird stets ausgefrcssen.

Das Ganze mit erster gern gegesten.

('IN viU nvZ)

Erster Student: Du, gibt's in Japan viele Studentenvereine?"

Zweiler: I bewahre!"

Erster: Wozu wird denn da so viel Bier eingesührl?"

Psarrer: Aber, was denkit D'r au, iövel go z'heusche I mim

ganze Lebe l ani nie so vi l zahlt sür nes Fuder Turbe."
Bauer: D'r müßt aber au wüst,', Herr Psarrer, i ha de au keis

einzigs Mol g'sehll i Euer Predig und io dünkt es mi, es sig nüt als billig.
wenn D'r scho öppis meh zahlit. als Kaus unk Laus geit."

Briefkasten der Redaktion.
ü. V. IZ. Wir glauben nicht, daß Sie mit Ihrem Antrage, die

Abstimmung über das VolkSschiilgesev nach Weihnachten ;» verlegen, viel Glück

haben werde». Denn der einige Grund, weil cs Ihre Frau Gemechli» wünsel'i.
ist doch zu dürftig. öaokklson i. <Z. Sie fragen : .Wer wird den» alle

Bilder für da« Nalionalmuseunr malen?" Wisse» Sie vielleicht Jemand?
I». l^I. Wir sind so cnrzücki vo-r Ihrer Offerte, daß wir wirklich »icbt wisse».

was damit a»f.nige». l^sivivsl. Die Thatsache, daß der Berliner W-igner-
Verein zumeist auS Militärs besteht, ist lichii.,. ar-er wen» Sie gekört haben

wollen, beiß !» dem Vereine hei Mustkauffühlungen alle enthusiastische»

Bewegungen und Aeußerungen komme». dirt werde», so ist das doeb mindestens
üderlriebc». t-I. i. Kerl. Es sebeinl allmälig ei» RoNenwechsel ei»z»tret>n ;

die Große» behandeln die Kleine» n»d iinigekehri. Svnüobtsrner Anbeter

i. Nei» Zn einer Dame, welche man zum ersten Male in seinem Leben

sieht, kau» man »ick'l s-rg.ii : Mein Fräulein, Sic haben sich sehr zum Vortheil

vcièiiidcri." Ueb.rhaupt rathen wir Ihnen, da« K oinplimcnlirbuch nickt

zu häufig zn benutze». ^obs. Auch wieder Einiges. 2. 12. Nächste

Wcche i» Lausanne. «ein. Wo hcbl'S denn Abonnent in VV. Wir
wisse» zuverlässig, daß bei der Zürichhergdahn auch Schlafwagen eingestellt

werden; ma» wird dieß weniger lhun, nm einem Bedürfniß der Lehrer- und
der Schülerschaft eiilgegcnzukoninicii, als vielmehr, um zu beweisen, daß man
in aller Ruhe den Fertigbau der Bah» abwai ten könne. (Zsbvrnsr Xslsuer,
Sie habe» gelesen, daß Tannhäuser" demnächst aufgeführt wird und fragen :

Wie ne»»! ma» einen schlechten Sänger der Titelrolle? Antwort: Tann-
heiser Au l-özelsr. Mit Dank erhallen. Wird demnächst folge».
8. i. X. Wen» auch große Bäume große Schatte» werfen, so liefern deßhalb
die dicksten Bratwnrster noch lange nicht die längste» Würste. ^. L. i.
Noch vor dieser Post abgegangen. WaS machen die beiden Katzen? v. V.
Nei». X. i. Soll uirs sehr angenehm sein. Der Ton paßt uns.
V. s. X. s. 8, Die Nachrichten haben »ach allcn Seile» große Freude bereitet

und war männiglich erfreut über die Beilage» nnd Grüße, sogar der Schreiber.
Den Zagern geht es ordentlich, nur machen sie hie und da auch öpvcndie
Hinderst. Die Kunstbntterfahrik blüht; Verschiedene tnmmcl» sich in diesem

Element, wie die Fische im Wasser, ohne AlhmnngSbeschwerden. Im größten
Bierdorf gewesen, hübsch gesind; Hiddigeigei bejviiders iiig dcira lhing ;

aber Nir ing sin ding. i. Es macht sich in der That außerordentlich
komisch, wenn die Kewalleriemusik mit ihrem .Viag der Himmel ench vergeben"
dahertromvelct. Es klingt wie berechtigte Seufzer der Pferde. 15. i. S.
Mandat erhalten. DaS »ar doch gewiß nicht mit Schwierigkeiten verbunden.

Vvrxvliivckvlleu : Anonymes wird nicht angenommen.

5 i Lk V ì UI SS S2.
Line sskr intéressants. 132 Zeiten lànZs ill. ákkiìuàlunz über lairb-

keit u»à Obrongsràusobs unck cksren Heilung okoe ösrukssiorunz- verseoclet
kür 30 <üts. franko ^ H Xii«I»«I««»i», 19, korzo Xuovo. Fliì»,»a.

rlngli8i)!ie >^0uvkaut68. r,kitli08Sii füi' IViilitä!- unc! Zlivil.

M vi. II- «5 M M ^ «, W H ^G M <Bà àL è«
(160» ^. ^tS^^SZ^, .l/tt

b!?i i<iri>ii àurcb uos iium ?reiss von 5 b'r. bs^oZen veràeo:
I>fe-u.S^

11m clem lit. ?ublil<urn ^vir!iKi?ll»«ì fiir reins Laeaos
uvà Lbocolààen ?u loste», babso wir àissslben àer Xontrolle àes lîantons-
obemilcsrs Or. 1^. LskuinaederKopp untsrstsllt, àesssn Xolllroll-Vsklaratioo
unà Hlltersckrift auk àeo Slltsprscksllàsll llmküllnvxsll a.vAvbraekt sioà.

kallon, 8ekiMai'6 Kugel.
tlsistÍAss IZiZsotkum IVIeobauiscks Motive ; speziell tZIobell-kegulàtiv.

Hrwotor àllsr projektiven Fckikkuog. Illàustriells Werks gevonuon. lîuust
erklärt :

V « »
ZlTUsìrs rrrrà XsNsr

vor^üßlick.

Leim Ladnnok,

^»18
lllll liiill seliiiii lîlNiikiMlîl.

iîjmuieipràv : 2 - 4 ?r.
servies compris.

>5I Iî1l< II.

(182)

garsntirt ilckt unâ in voriiiglickster yuslitîit, empksklsll tlasekso- unà liter-
vsise ?u eouralltsll billigsteo ?rsisen (38-26)

K. Winlder S Lie., klu8sil<on (Ht. A.iàii).

Kegen monailielie sîaien-?alilulig à 3 IVIà
xebc ick a» sollà I-eute âas delisnnte, xrosssrtixv ?rààrk

llsussts IV. àoàAs, 16 Làoàs, kIsMllt gebullàsll, à 10 àrk, mit
^tlas, es,. 3000 ^.bbilàullZsll im lext, 500 latsln iibsr IlullStgsvsrbs
uoà Illàustris uuà 80 küllstlerisek «.usgskükrts karbixs vkromotakeln.
vis ê!llsellàullg àsr srsckisllsnsll ljàvàs srkolgt àirslrt per ?ost.
Xoek ois àûrkts eio solckss Wsrtkokjekt uotsr so güllstigsu lZe-
àillZuoxsll ak-zsZsksll voràeo sein. (537-6)

Se«eâu»Ae» »i-m?tt< nur ci-'e à,xeâà ckes Mbei'sPa^e, " en^sAe».

ll. kolm's Nilitär-LuLltitÄnillunA, 0üs8eläorf, l^ürstsr^vall 86.

vampldrellnerei uuâ I-iMvursladrik

Kr«88e8 lZliren-vipIuiii ?sri8 I88«/l88?, ^iiried I88Z «ixl l88s, àwerpvn l88s.

Sps^ialitätsu io Lxtràit ck'^bsiutks, lîirsvii, üii^i»» unà ^Vaoli-
liolcker. ?sillster lurinsr Vsrmoutk. .^usgsxeiebustsr Himbser-, <Zrsos.àios-,

?unsek-, Kummi- unà Lapillairs - 8^rup. b"sillo siisso I-i<jueurs. ^eekts
Lka-rtreusss. Krossss k,agsr in Oo^n»o ullà koxnav tlue tîdsmpaxlls.
Ukum ^Amalea, Nalaga, N-ràsira. uaà Karsais, uur in la-Waaren. (32)

0Z

cv

^.II- Ullà Vsàllk vou àliî»«ii. Ullà OlklÎKkllMvilitvii.
^.li8kllkrllNA von Itôr««iK-àiikti'âKvii.
au seà'àsràiliZil uuà iìU8^vîlrti^eil Lörssn. l94-x)



TVeiie Ernte Pariser Fabrikation.
g Petits ^ols -uun-d. CünLa-r^CL^Ig^r^or^s g
fj?\ in Hihhsen von 5 Kilos 2 Kilos 1 KiloS Petits Pois mi - fins » » 5.50 2. «O I. 25 52 Petits Pois très -fins* ...» » » «. 50 2. HO 1. SO9 B'elils Pois extra-fins 1.75®
® Champignons extra-choix 1. ?<> ^@ Champignons choix 1. 50 ^^ Champignons IIIme choix 1. 25 £

E. CHRISTEN, Engros -Versandtgeschäft, BASEL, f
Pedal -Zither!

Patent angemeldet.
Ohne Vorkenntniss von Jedermann

in einer Stunde vollkommen
zu spielen. (180-3)
Bestgen, »Zur Lyra«, Bern.

Durch den Verlag des

Nebelspalter" in Zürich
kann à 1 Fr. franko bezogen
werden :

Praktische
Wetter-

am

Abendhimmel
von einem auf den andern Tag.

Von JK-t.
gg; Besonders geeignet

für Landwirthe, Touristen,
Schulen, Gärtner etc.

Aechte bayerische

Hochlands - Joppe
für Mk. 10.

in 8 flotten Original - Façons für Jäger,
Förster, Touristen, Oekonomen, Vereine
und Privaten, versende ich gegen
Nachnahme in alle Länder.

Wasserdichte
Tegernseer Wettermäntel

Mk. 12. 50.

Loden-Kaiser -Wettermäntel
Mk. 20 his SO.

Loden-Ja^du. Touristeiihüte
Mk. 3 bis 5.

Illustrirte Preis-Courante mit
Lodenmustern und Maassanleitung versende gratis
und franko. (43-26)

Hermann Scherrer, München.

Herren - Garderobe - Versandt.
Neubauserstrasse, 3.

| es Kindes liebstes Spiel.
H lä 2" tarnet btr -Stiel eine» rci*.
ja iJ tUltilv. 'Biiriic-ï, Seiten ?nvdijid)t
f'-M «Ilm Wiera, irehlie ilm-ii siiubora^ ein wirf(id) iic6icnc=
iteö @Dict« uubSefdjäftigiuigä.
mittel idji'nfra looUen, nidit
bringen)) jjenua enu>foljten mer=
Sen tann gibt siii»ritnjt
über tien tioljcit et}ic!)ert|"djeii

i i
SBcrt bcrbevH&mtciüXtiher-iotcti... uhaften mit. u>ivi> uon ans froufoDcrimiôi.

jf. 31*. lîitijtf i- A (Tie., (Otten.

Wieder neu eingetroffen:

Handbuch des Hôtelbetriebes.
Praktisches Hilfsbuch.

für Hoteliers, Restaurateure etc.
von Max E. Hegenbarth.

Elegant gebunden Fr. 8.
Zu beziehen im Verlag des Gastwirth", Zürich.
Auf dieses anerkannt tüchtige Buch werden auch die Appren-

tifs und die Herren Kellner und Köche, überhaupt Jedermann, der
sich dem Wirthschaftsgewerbe widmen will, aufmerksam gemacht.

Reithosen
mit Garantie für gutes Passen, ver-
fertigtnach System Prof. F. Houssell
in Paris (170-12)

Robert Egli,
Tuc.hliandlung uml Maassgeschäft,

Bahnhofstrasse, 64, Zürich.

i>as Neueste
in

Filz- u. Seidenhüten.
Spezialität

in englischen und. Wiener Fabrikaten

iu reichhaltigster Auswahl
empfiehlt

Z. Baumann, Hutmacher,
8, Weinplatz, 8, Zürich.

Reparaturen. (171-4) Billige Preise.

Com remedy".
it

Vollständig unschädliches Mittel
zur schmerzlosen Entfernung von
Hühneraugen, Warzen etc.

Preis per Etui Fr. 1. 25 Cts.

Hauptdépôt :

G«Dtralapotli«keT.A.O.WerdfflSH«r

vis-à-vis dem Bahnhof
(166-6) Zürich.

Trunksucht.
Dass durch die briefliebe Be I

handlung und unschädlichen!
Mittel der Heilanstalt für
Trunksucht in Gtlarus Patien-I
ten mit und ohne Wissen ge-j
heilt wurden, bezeugen :

Frau Furrer, Wasen, Kt. Bern.|
F. Schneeberger, Biel.
F. Dom. Walther, Courchapois |
G. Krähenbühl, Weid beiS
¦BBDBBCBBHBBH Schönenwerd I

Frd.Tschauz, Rötheubach, Bern.|
Frau Siminendingen, Lehrer's,1
¦JMflBHBBRBm Ringingen. fi

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, Prospekt,]
Fragebogen gratis 1 8-52
BRSBB Adresse: BSS9B_
Heilanstalt für TrnnKsncItt Glariis.|

36 ff. Bilder Vis. statt 3 M. nur 2 Fr.i.

MÄ2- Toätlaclien gÄfrko. 34 Literiitorbureau Z. 3. Hanan.

Kranken«
welche an Magen- ünd DarmleidenJ
Bandwnrm, Lungen-, Kehlkopf- und]
Herzkrankheiten Schwindsucht
linterleibskrankheiten, Blasenleiden,!
Uantkrankheiten,Drüsenleiden,hropf,[
Augen-, Ohren- und Nasenleiden,]
Gicht, Rheumatismus, Riickenmarks-j
und Nervenleiden, Frauen - Krank-I
heiten, Bleichsucht leiden, ist das|
Schriftchen : i^Behandlung und Heilungl

von Krankheiten
ein Rathgeber für alle Leidende!
zu empfehlen. Kostenlos zu!
beziehen durch die Buchhand-[
lungen von A. Niederhäuser inl
Grenchen und L. Magg in Kreuz-]
fingen. (14-26)

I l i^« I :» l>i < iorr.

à u> !!iì>kssn von s ILitos L ILilos 1 Xilo â55l'«»il» I ,i Si»» ».S<» Ä. «»«» I
î>-«îjt» I»«i» «, à «î. SO S.
Wl'«>Iiili» !'«»>>. ,x«,-»-«i>.» I.7sT

ê < I»i»i»l»itt,>«»« III' ê « I ê
Z e. Lllsros-VerssMseàN. vàLLI.. z

?eâsl Atder!
?atsi>ì nuxsinslàit.

Okus Vorkenntnis? voo .Isàer-
mann in einer Ltunàs vollkttinnisn
^u spisleo. (l80-3)
kösiglZN I^ru« IZrillt.

vmc!> Verlag lle8
>>Iebkl8paItel'" in / i d>

tiltilu à 1 rì àitlîv de/og^u

i » t i s v I» v
setter-

von oiusru àuk àou àitàorn l'àA.
Von t.

ZM^ öe8onljei-8 geeignet
tili' ì.anàirtne, Ioul->8ten,
8enulen, Kärtnei' à.

llocdliìiuls - àpe
kur M. 10.

il! 8 Ilotten Original - bacons fur ^àgsr,
Hörster, Touristen, Oskonomev, Versius
uni! privaten, vsrsenàe iek gegsu Z^ack»
nakms in aile k.ànàer.

Ak. IL. 50.

Alk. 20 dis 30.

I.t>6l>n à^Â u.IvurîsU'àûte
Nk. 3 bis 5.

Illustrirte preis - Lourante mit l.o<ien-
mustern unà lVlaassanleitung vsrssoàe gratis
uoà kraoko. <43-26)

ZMM 8l!uufful', Wuouku.
Heiien » Kurâervliv » Veisauät.

UoullàU8iZ.'8tl'tì88lZ, 3.

^ es ümrles liebstes 8»ieì
L Z» lnul^l d^r Till'I ^iu^<. >cich-
N i»u»>. Bi-clic-. dcssc» lurmsi.ltt

ci» wirtlich cdicnc-
lics Zpici- »»dBcici>^>iiq»»^-
»>>IIel jchcnien woiicn^ inchl
î>i lUliciid >ic»ug e»ipsoi>lc» werden

wnu ^l'itt Au»Nm>l
über de» liviie» crzlc>ierischc»
Werl dcrdcrjiln»lc»'AI>rr-Stc>».. ü
linsten und wird vo» »»ê mr»Iovcr,'»d!.

-r. A->. îîichter is-.e.. Nlten.

vo» lVIsx llegenbartli.

Lissant, Astzunàsii. 8.
7.u ko/.iàu im Verls? àes ,,«Ka8t,virtI»", ^üriek.
^uf clieses snerksmit tüvntigv Luvn wei'lten suvn clie Appren-

tifs uncl clie tterren Kellner' un6 Xöene, übernsupt ^eciermsnn, cier

sien clem VVii'tnsvngftsgsvivei'oe wicimeri will, sufmenkssm gemsont.

mit karaotie für gutes passen, vor-
fertigtnaek 8vstem Prof. b'. ltousssll
in Paris (I70-l2)

1'ui.bl^aixlliiiig Ui»l ^laassLvscbüft,
Ii!rl>nbntstrasse, 64. /iirioli.

!> »» ^«»<>«lt«
in

fili- u. Zeicienttüten.

in Mìiàii null Uieller kildri^älell

iu rsiebkaltigstsr ^usvabl
emnLeklt

lZsumunn, blutmuelisr,
S, "v7smxl!>,i2, S, 2üriob.

ltepitrstiiren. il7l-4> killixv kreise.

voru reweüy".

Vollstâllàii; uiisobààliobos Nittel
2>rr sckmoi^Iosen b!ntfernullg voll
Hükllsraugell, Warssn etc.

preis per lîtui pr. 1. 2S Ots.

Hàri.x»îcì6x>ôt :

tniti'!iIiii»ot!>fk«'v.-ì.<1.ìVeiàiiIIer
vis-à-vis àem kabllbok

(166-b) ^Si-iel,.

Dass àurcb àis brieâiebs Le
k-illàlullg uuà ullscbààlieker^
Nittel àer Ueilsilàlt für
l'ruulisiiotit io trlarlls patien
teo mit uoà okne Wissen ge-
keilt vuràen, bensugell i

?rau b'urrsr, ^Vaseu, üt. ksrll.^
?î. 8okllsekerger, Liel.

Oom. Wâltbor, Lourekitpois ^

0. Ivrâksnbûkl, Weià keill
Lckôllsov?erà I

?rà.?sckau!i, ltotkeubsek, Lero.I
brau Zimmouàillgsu, I^skror's.Z
»VKMMWW»» Rillgingeu.i

tìàràlltio. I4s.lbs tîosten oaek»
Heilung, ^eugoisso, Prospekts
^rsgebogell gratis! 18-52
WWW» à res se: W»U^
IlkilgllSliill lili- 7kIIIl!csiIâl KI-îrii-i.1

36 ff. Lilàor Vis. statt 3 N. vur 2 17r.i.

rljiàLuku grà Ull'à

krko. 34 titoràrkureAll A. 3.

velebs âo !lls.xeii>i»iii àrmldieîen.l
kainliviirm. tiiriKeii-, Ked!l>«pf. u»äI
lter^lersiilèlieitell 8cdniiiàelit
tiiterlsibiiliritulelioitvii, kliìseolviiieii.I
llslltlirsul!doiten,viû!îelllei«ieii,l(iopf,s
iìugen-, vlireii- lunl Xîl8euleiilvii,l
Kictit, klieumiìtismllz, kiicl.emuàà-5
unà iXervenleiileii, fr-liioii - Kriuili
deitoii, KIeià..M Isiileo, ist à»s>
Sckriftoköll : WW>WW»W
kkdaiilillillK liiill keilullKl

vou Iin»»>tli^ît«ii
ei» kiìtligeder liir »II« teiàckvl
2U empksklso. Lostelllos 2ul
bs^iokeo àurek àis Luekkàllà-^
luogell voo à. Kie<lvrliiill8er iol
Krviieliell uuà l.. Zl»Ax io Krou?-I
liligen. < 14-26)
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